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I.

Die Allgemeine Verfügung der Behörde für Justiz und Ver-
braucherschutz Nr. 10/2020 vom 20. August 2020, Az.: 1454-
031.01 (Amtl. Anz. S. 1769), zuletzt geändert durch die Allge-
meine Verfügung der Behörde für Justiz und Verbraucherschutz 
Nr. 10/2022 vom 30. Mai 2022, Az.: 1454-031.01 (Amtl. Anz. 
S. 853), wird wie folgt geändert:

Die Tabelle in Nummer I wird wie folgt neu gefasst:

Nr. Gericht Verfahren Datum
  1. Landgericht Hamburg Erstinstanzliche Verfahren sowie selbständige Beweisverfahren 

und selbständige PKH-Verfahren für erstinstanzliche Verfahren 
der Zivilkammern 8, 13, 16, 28 sowie der Kammer 3 für Handels-
sachen; einschließlich der von anderen Gerichten oder Spruch-
körpern ab diesem Zeitpunkt eingehenden abgegebenen oder ver-
wiesenen Verfahren.

Hiervon ausgenommen sind Verfahren, die unter dem Register
zeichen AR geführt werden.
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Erstinstanzliche Verfahren sowie selbständige Beweisverfahren 
und selbständige PKH-Verfahren für erstinstanzliche Verfahren 
der Zivilkammer 34; einschließlich der von anderen Gerichten 
oder Spruchkörpern ab diesem Zeitpunkt eingehenden abgegebe-
nen oder verwiesenen Verfahren.

Hiervon ausgenommen sind Verfahren, die unter dem Register
zeichen AR geführt werden.

5.5.2021

Alle weiteren Verfahren der Zivilkammern 8, 13, 16, 28, 34 sowie 
der Kammer 3 für Handelssachen; einschließlich der Verfahren, 
die unter dem Registerzeichen AR geführt werden; einschließlich 
der von anderen Gerichten oder Spruchkörpern ab diesem Zeit-
punkt eingehenden abgegebenen oder verwiesenen Verfahren. 

22.6.2022

Erstinstanzliche Verfahren sowie selbständige Beweisverfahren 
und selbständige PKH-Verfahren für erstinstanzliche Verfahren 
der Zivilkammern 1, 3, 4, 9, 14, 17, 18, 19, 21, 25, 26, 27 sowie 35; 
einschließlich der Verfahren, die unter dem Registerzeichen AR 
geführt werden; einschließlich der von anderen Gerichten oder 
Spruchkörpern ab diesem Zeitpunkt eingehenden abgegebenen 
oder verwiesenen Verfahren. 

22.6.2022

Erstinstanzliche Verfahren sowie selbständige Beweisverfahren 
und selbständige PKH-Verfahren für erstinstanzliche Verfahren 
der Zivilkammern 2, 7, 10, 11, 12, 15, 22, 24, 29 sowie 33; ein-
schließlich der Verfahren, die unter dem Registerzeichen AR 
geführt werden; einschließlich der von anderen Gerichten oder 
Spruchkörpern ab diesem Zeitpunkt eingehenden abgegebenen 
oder verwiesenen Verfahren. 

7.9.2022

Erstinstanzliche Verfahren sowie selbständige Beweisverfahren 
und selbständige PKH-Verfahren für erstinstanzliche Verfahren 
aller weiteren Zivilkammern sowie Kammern für Handelssachen; 
einschließlich der Verfahren, die unter dem Registerzeichen AR 
geführt werden; einschließlich der von anderen Gerichten oder 
Spruchkörpern ab diesem Zeitpunkt eingehenden abgegebenen 
oder verwiesenen Verfahren.

Hiervon ausgenommen sind Verfahren vor dem Güterichter nach 
§ 278 Absatz 5 ZPO sowie Verfahren der Kammer für Bauland
sachen, der Entschädigungs- und Rehabilitationskammer, der 
Wiedergutmachungskammer sowie des Wiedergutmachungs
amtes. 

5.10.2022

  2. Hanseatisches Oberlandesgericht Sämtliche Verfahren des 2. Zivilsenats, des 13. Zivilsenats, des 
15. Zivilsenats und des Vergabesenats; einschließlich der von 
anderen Gerichten oder Spruchkörpern ab diesem Zeitpunkt ein-
gehenden abgegebenen oder verwiesenen Verfahren.

Hiervon ausgenommen sind die beim 13. Zivilsenat geführten 
familienrechtlichen Verfahren sowie Verfahren über Anträge nach 
§ 101 des Steuerberatungsgesetzes.

Ausgenommen sind ferner die beim 15. Zivilsenat geführten Ver-
fahren über Beschwerden nach § 57 Absatz 2 Satz 2 und § 73 
Absatz 4 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen.

Weiter ausgenommen sind die Beschwerden gegen die Entschei-
dungen des Grundbuchamts nach dem Vierten Abschnitt der 
Grundbuchordnung sowie Beschwerden gegen Entscheidungen 
des Registergerichts nach dem Sechsten Abschnitt der Schiffs
registerordnung einschließlich der diese Sachen betreffenden 
Beschwerden und Erinnerungen in Kostensachen; diese richten 
sich nach § 1 Absatz 2 HmbEAktFVO in Verbindung mit der 
Anlage 2 der HmbEAktFVO.

21.4.2021

  3. Amtsgericht Hamburg Sämtliche Verfahren der Abteilungen 4, 8b, 12, 16, 21, 22a, 23a, 
31a, 32, 33a, 36a, 48; einschließlich der von anderen Gerichten 
oder Spruchkörpern ab diesem Zeitpunkt eingehenden abgegebe-
nen oder verwiesenen Verfahren.

Hiervon ausgenommen sind Verfahren, die unter den Register
zeichen M oder AR geführt werden oder die Rechtsbehelfe nach 
dem Gesetz über Ordnungswidrigkeiten zum Gegenstand haben.

5.5.2021
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  4. Arbeitsgericht Hamburg Sämtliche Verfahren der Kammern 7 und 10; einschließlich der 
von anderen Gerichten oder Spruchkörpern ab diesem Zeitpunkt 
eingehenden abgegebenen oder verwiesenen Verfahren.

Hiervon ausgenommen sind Verfahren, die unter den Register
zeichen AR oder Ba geführt werden.

1.10.2021

Sämtliche Verfahren der Kammern 1, 8, 24 und 28; einschließlich 
der von anderen Gerichten oder Spruchkörpern ab diesem Zeit-
punkt eingehenden abgegebenen oder verwiesenen Verfahren.

Hiervon ausgenommen sind Verfahren, die unter den Register
zeichen AR oder Ba geführt werden.

4.4.2022

Sämtliche Verfahren der Kammern 9 und 11; einschließlich der 
von anderen Gerichten oder Spruchkörpern ab diesem Zeitpunkt 
eingehenden abgegebenen oder verwiesenen Verfahren.

Hiervon ausgenommen sind Verfahren, die unter den Register
zeichen AR oder Ba geführt werden.

2.5.2022

Sämtliche Verfahren der Kammern 12, 14 und 20; einschließlich 
der von anderen Gerichten oder Spruchkörpern ab diesem Zeit-
punkt eingehenden abgegebenen oder verwiesenen Verfahren.

Hiervon ausgenommen sind Verfahren, die unter den Register
zeichen AR oder Ba geführt werden.

5.9.2022

Sämtliche Verfahren aller übrigen Kammern; einschließlich der 
von anderen Gerichten oder Spruchkörpern ab diesem Zeitpunkt 
eingehenden abgegebenen oder verwiesenen Verfahren.

Hiervon ausgenommen sind Verfahren, die unter den Register
zeichen AR oder Ba geführt werden.

4.10.2022

  5. Hamburgisches Oberverwaltungs-
gericht

Sämtliche Verfahren des 1. Senats auf dem Gebiet des Asylrechts, 
die am 1. November 2021 bei diesem Senat anhängig waren oder 
ab diesem Zeitpunkt eingehen; einschließlich der von anderen 
Gerichten oder Spruchkörpern abgegebenen oder verwiesenen 
Verfahren.

24.1.2022

Alle weiteren Verfahren des 1. Senats, die am 2. Mai 2022 bei die-
sem Senat anhängig sind oder ab diesem Zeitpunkt eingehen; ein-
schließlich der von anderen Gerichten oder Spruchkörpern abge-
gebenen oder verwiesenen Verfahren.

2.5.2022

Sämtliche Verfahren des 4. Senats, die am 2. Mai 2022 bei diesem 
Senat anhängig sind oder ab diesem Zeitpunkt eingehen; ein-
schließlich der von anderen Gerichten oder Spruchkörpern abge-
gebenen oder verwiesenen Verfahren.

Hiervon ausgenommen sind Verfahren, die unter dem Register
zeichen Bs geführt werden, sowie sonstige Beschwerdeverfahren, 
die sich gegen erstinstanzliche Entscheidungen im Verfahren des 
einstweiligen Rechtsschutzes richten und unter dem Register
zeichen So geführt werden.

2.5.2022

  6. Finanzgericht Hamburg Sämtliche Verfahren des 6. Senats; einschließlich der von anderen 
Gerichten oder Spruchkörpern ab diesem Zeitpunkt eingehenden 
abgegebenen oder verwiesenen Verfahren.

1.12.2021

Sämtliche Verfahren des 3. und des 5. Senats; einschließlich der 
von anderen Gerichten oder Spruchkörpern ab diesem Zeitpunkt 
eingehenden abgegebenen oder verwiesenen Verfahren.

13.6.2022

  7. Sozialgericht Hamburg Sämtliche Verfahren der Kammern 4, 10, 23, 28, 31, 32, 33, 51; 
einschließlich der von anderen Gerichten oder Spruchkörpern ab 
diesem Zeitpunkt eingehenden abgegebenen oder verwiesenen 
Verfahren.

Hiervon ausgenommen sind Verfahren, die unter den Register
zeichen/Zusatzzeichen SF GR geführt werden.

24.1.2022

Sämtliche Verfahren der Kammern 2, 7, 18, 30, 45, 46, 48 und 50; 
einschließlich der von anderen Gerichten oder Spruchkörpern ab 
diesem Zeitpunkt eingehenden abgegebenen oder verwiesenen 
Verfahren.

Hiervon ausgenommen sind Verfahren, die unter den Register
zeichen/Zusatzzeichen SF GR oder SF AB geführt werden.

13.6.2022
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  8. Landessozialgericht Hamburg Sämtliche Verfahren des 4. Senats; einschließlich der von anderen 
Gerichten oder Spruchkörpern ab diesem Zeitpunkt eingehenden 
abgegebenen oder verwiesenen Verfahren.

24.1.2022

Sämtliche Verfahren des 1. Senats; einschließlich der von anderen 
Gerichten oder Spruchkörpern ab diesem Zeitpunkt eingehenden 
abgegebenen oder verwiesenen Verfahren.

Hiervon ausgenommen sind Verfahren, die unter den Register
zeichen/Zusatzzeichen AR, SF GR oder SF ERI geführt werden, 
sowie Verfahren betreffend Wahlanfechtungen nach § 6 des Sozial-
gerichtsgesetzes in Verbindung mit § 21b Absatz 6 des Gerichts-
verfassungsgesetzes. 

24.5.2022

  9. Verwaltungsgericht Hamburg Sämtliche Verfahren der Kammern 1 und 10; einschließlich der 
von anderen Gerichten oder Spruchkörpern ab diesem Zeitpunkt 
eingehenden abgegebenen oder verwiesenen Verfahren.

21.2.2022

Sämtliche Verfahren der Kammern 3, 4 und 16; einschließlich der 
von anderen Gerichten oder Spruchkörpern ab diesem Zeitpunkt 
eingehenden abgegebenen oder verwiesenen Verfahren.

Hiervon ausgenommen sind Verfahren nach §§ 4, 10 Vereinsgesetz 
und § 32 Absatz 5 Parteiengesetz.

22.8.2022

10. Amtsgericht Hamburg-Altona Sämtliche Verfahren des Familiengerichts; einschließlich der von 
anderen Gerichten oder Spruchkörpern ab diesem Zeitpunkt ein-
gehenden abgegebenen oder verwiesenen Verfahren.

2.3.2022

II.

Diese Allgemeine Verfügung tritt am 22. August 2022 in 
Kraft.

Hamburg, den 10. August 2022

Die Behörde für Justiz und Verbraucherschutz
Amtl. Anz. S. 1229

Beschluss zur Aufstellung  
des Bebauungsplans Langenhorn 76

Das Bezirksamt Hamburg-Nord beschließt nach § 2 
Absatz 1 des Baugesetzbuchs (BauGB) in der Fassung vom 
3.  November 2017 (BGBl. I S.  3635), zuletzt geändert am 
26.  April 2022 (BGBl. I S.  674, 677), für das nachstehend 
aufgeführte Gebiet südlich des Neubergerweges und west-
lich der Fritz-Schumacher-Siedlung das bestehende Plan-
recht zu ändern und den Bebauungsplan Langenhorn 76 
aufzustellen (Aufstellungsbeschluss N 2/22).

Das Plangebiet wird wie folgt begrenzt: Bahnanlagen – 
südliche Grenze Flurstück 11892 – Diekmoorweg – Foorth-
kamp – westliche Grenze Flurstück 7587, über das Flur-
stück 415, südliche Grenze Flurstücke 415, 5312, 11306 – 
Langenhorner Chaussee – nördliche Grenze Flurstück 5220 
– Ursula-de-Boor-Straße – Weg Nr. 414 – westliche Grenze 
Flurstück 10181 – Beckermannweg – Ursula-de-Boor-
Straße – nördliche Grenze Flurstück 9916 – Beckermann-
weg – nördliche Grenze Flurstücke 7993, 10449 der Gemar-
kung Langenhorn (Bezirk Hamburg-Nord, Ortsteil 432).

Das Ziel des Bebauungsplans ist die Schaffung eines 
gemischt genutzten Quartieres im Osten und Süden des 
Geltungsbereiches von städtebaulich und landschaftsplane-
risch hoher Qualität. Der Bebauungsplan stützt sich auf die 
Ergebnisse eines Rahmenplanungs- und Wettbewerbspro-
zesses. Im Einzugsradius der Schnellbahnhaltestelle Lan-
genhorn Nord gelegen, soll das neue Quartier den Anforde-
rungen an die Umsetzung der Mobilitätswende, des Klima-
schutzes, der Klimafolgenanpassung und der Nachhaltig-
keit ebenso genügen wie dem steigenden Bedarf an preis-
günstigem Wohnraum für alle Bevölkerungsgruppen. Wei-
terhin sollen insbesondere die Gestaltung und Qualifizie-
rung der öffentlichen Freiflächen und Grünverbindungen 
im Zusammenspiel mit den vorhandenen Gewässern maß-
geblich für das städtebauliche Konzept sein. Im Westen des 
Geltungsbereiches sollen die vorhandenen Sport- und 
Grünflächen langfristig durch entsprechende Festsetzun-
gen gesichert werden.

Der Bebauungsplan wird im Normalverfahren mit 
Umweltprüfung und Umweltbericht nach § 2 Absatz 4 
BauGB in Verbindung mit der Anlage 1 zum BauGB sowie 
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mit Anwendung der Eingriffsregelung nach § 1a Absatz 3 
BauGB aufgestellt.

Eine Karte, die die Flurstücke des Plangebiets zeigt, 
kann beim Fachamt Stadt- und Landschaftsplanung des 
Bezirksamtes Hamburg-Nord montags, dienstags und frei-
tags von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr sowie donnerstags von 8.00 
Uhr bis 16.00 Uhr eingesehen werden: Bezirksamt Ham-

burg-Nord, Fachamt Stadt- und Landschaftsplanung, 
Kümmellstraße 6, VI. Obergeschoss, 20249 Hamburg.

Hamburg, den 8. August 2022

Das Bezirksamt Hamburg-Nord
Amtl. Anz. S. 1232

Neue Zusammensetzung des Aufsichtsrats
Seit dem 8. August 2022 gehören dem Aufsichtsrat fol-

gende Mitglieder an:

Thomas Meier-Hedde, Hamburg – Vorsitzender

Dr.-Ing. Tobias Haack, Hamburg – Stellvertreter

Dipl.-Ing. Karsten Moeller, Kiel – Stellvertreter

Dipl.-Ing. Wolfgang Bühr, Grundhof

Dipl.-Ing. Dirk Hundt, Buxtehude

Dr.-Ing. Dirk Jürgens, Heidenheim

Dipl.-Ing. Torsten Schramm, Hamburg

Ltd. Regierungsdirektor Andreas Richter, Hamburg

Prof. Dr.-Ing. Stefan Krüger, Hamburg

Ausgeschieden: Dr.-Ing. Klaus Borgschulte, Bremen

Hamburg, den 8. August 2022

Hamburgische Schiffbau-Versuchsanstalt GmbH 
Hamburg

Die Geschäftsführung
Amtl. Anz. S. 1233

ANZEIGENTEIL
Behördliche Mitteilungen

Auftragsbekanntmachung

Richtlinie 2014/24/EU

ABSCHNITT I: ÖFFENTLICHER AUFTRAGGEBER

I.1) 	 Name und Adressen

Offizielle Bezeichnung:  
Bundesbauabteilung Hamburg, in Vertretung 
für die Bundesrepublik Deutschland  

Postanschrift: 
Nagelsweg 47, 20097 Hamburg 
NUTS-Code: DE600 
Land: DE 
Telefax: +49 (40)427921200 
E-Mail: vergabestelle@bba.hamburg.de

Internet-Adresse(n): 
Hauptadresse (URL):  
http://www.hamburg.de/ 
behoerdenfinder/hamburg/11255485

I.3) 	 Kommunikation

Die Auftragsunterlagen stehen für einen unein-
geschränkten und vollständigen direkten Zugang 
gebührenfrei zur Verfügung unter

https://abruf.bi-medien.de/D447871579

Weitere Auskünfte erteilt folgende Kontaktstelle:

Offizielle Bezeichnung: 
Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen

Postanschrift: 
Nagelsweg 47, 20097 Hamburg 
NUTS-Code: DE600 
Land: DE

Kontaktstelle(n): 
Amt für Bauordnung und Hochbau,  
Bundesbauabteilung 
eMail: vergabestelle@bba.hamburg.de
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Internet-Adresse(n):

Hauptadresse (URL):  
http://www.hamburg.de/behoerdenfinder/ 
hamburg/11255485

Angebote sind elektronisch einzureichen.  
http://www.bi-medien.de 
Schriftliche Angebote sind nicht zulässig.

I.4) 	 Art des öffentlichen Auftraggebers

Agentur/Amt auf zentral- oder bundesstaatlicher 
Ebene

I.5) 	 Haupttätigkeit(en)

Allgemeine öffentliche Verwaltung

ABSCHNITT II: GEGENSTAND

II.1) 	 Umfang der Beschaffung

II.1.1) 	 Bezeichnung des Auftrags

BWK : 
Neubau Multifunktionsgebäude, OP-Ausbau  
(22 E 0229)

Referenznummer der Bekanntmachung: 
22 E 0229 

II.1.2) 	 CPV-Code

45215140-0

II.1.3) 	 Art des Auftrags

Bauauftrag

II.1.4) 	 Kurze Beschreibung

OP-Ausbau (22 E 0229)

II.1.6) 	 Angaben zu den Lose

Aufteilung des Auftrags in Lose: Nein

II.2) 	 Beschreibung

II.2.2) 	 Weitere(r) CPV-Code(s)

45324000-4

45421130-4

45432210-9

45421140-7

II.2.3) 	 Erfüllungsort

Nuts-Code: DE600

Hauptort Ausführung: 22049 Hamburg

Bundeswehrkrankenhaus Hamburg,  
Lesserstraße 180, 22049 Hamburg

II.2.4) 	 Beschreibung der Beschaffung

OP-Ausbauarbeiten für den Neubau des Multi-
funktionsgebäudes und Schifffahrtsmedizini-
schen Instituts auf dem Gelände des

Bundeswehrkrankenhauses.

Leistungsumfang:

Lieferung und Einbau u. a. eines OP-Wand
systems, Abhangdecken für 12 OP-Räume bzw. 
Eingriffsräume der Klasse 1b sowie OP-Türen 
und Fenster (Strahlenschutz).

Das OP-Wandsystem kommt mit einer Glas-
wand/Glaspaneelbekleidung einschl. UK zur 
Ausführung. Flur- und außenwandseitig kom-
men jeweils Trockenbauwände mit eigener UK, 
z. T. als Brandschutzwände, zur Ausführung. Die 

Decken werden, bis auf die Mittelfelder, mit 
Metallkassetten mit UK ausgeführt.
Mengenübersicht:
ca. 1.260 m² GK-Trockenbauwände mit UK  
(z.T. Brandschutz)
ca. 950 m² Glaswand-/Glaspaneelbekleidung
24 Stück Schiebe- und Drehtüren HPL
12 Stück Strahlenschutzdurchsichtfenster
ca. 330 m² Metallkassettendecken
ca. 1.455 m² Bleifolie
12 Stück Jalousiesteuerung SPS
84 Stück Traversen für Einbauten

II.2.5)	 Zuschlagskriterien: 
1. Kostenkriterium:
Kriterium: Preis, Gewichtung: 100 %

II.2.7) 	 Laufzeit des Vertrags
Beginn: 24. Oktober 2022
Ende: 30. Januar 2024

II.2.10) 	 Angaben über Varianten/Alternativangebote
Varianten/Alternativangebote sind zulässig: Nein

II.2.11) 	 Angaben zu Optionen
Optionen: Nein

II.2.13) 	 Angaben zu Mitteln der Europäischen Union
Der Auftrag steht in Verbindung mit einem Vor-
haben und/oder Programm, das aus Mitteln der 
EU finanziert wird: Nein

ABSCHNITT III: RECHTLICHE,  
WIRTSCHAFTLICHE, FINANZIELLE  
UND TECHNISCHE ANGABEN

III.1) 	 Teilnahmebedingungen

III.1.1) 	 Befähigung zur Berufsausübung einschließlich 
Auflagen hinsichtlich der Eintragung in einem 
Berufs- oder Handelsregister
Auflistung und kurze Beschreibung der Bedin-
gungen:
Als Eigenerklärung vorzulegen
– 	 Angabe zur Mitgliedschaft bei der Berufs

genossenschaft
– 	 Angaben zur Zahlung von Steuern, Abgaben 

und Beiträgen zur Sozialversicherung
– 	 Angabe, dass nachweislich keine schwere Ver-

fehlung begangen wurde, die die Zuverlässig-
keit als Bewerber in Frage stellt

– 	 Angaben, ob ein Insolvenzverfahren oder ein 
vergleichbares gesetzlich geregeltes Verfahren 
eröffnet/die Eröffnung beantragt/mangels 
Masse abgelehnt/ein Insolvenzplan rechtskräf-
tig bestätigt wurde oder ob sich das Unterneh-
men in Liquidation befindet

– 	 Eintragung im Berufs- oder Handelsregister 
des Sitzes oder Wohnsitzes des Unternehmens

III.1.2)	 Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähig-
keit

	 Auflistung und kurze Beschreibung der Eig-
nungskriterien:

	 Als Eigenerklärung vorzulegen
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–	 Umsatz in den letzten 3 abgeschlossenen 
Geschäftsjahren, Bauleistungen und andere 
Leistungen betreffend, die mit der zu verge-
benden Leistung vergleichbar sind unter Ein-
schluss des Anteils bei gemeinsam mit ande-
ren Unternehmen ausgeführten Leistungen

III.1.3) 	 Technische und berufliche Leistungsfähigkeit

Auflistung und kurze Beschreibung der Eig-
nungskriterien:

Als Eigenerklärung vorzulegen

– 	 Zahl der in den letzten drei abgeschlossenen 
Geschäftsjahren jahresdurchschnittlich be
schäftigten Arbeitskräfte, gegliedert nach 
Lohngruppen mit gesondert ausgewiesenem 
technischen Leitungspersonal

– 	 Ausführung von Leistungen, die mit der zu 
vergebenden Leistung vergleichbar sind

ABSCHNITT IV: VERFAHREN

IV.1) 	 Beschreibung

IV.1.1) 	 Verfahrensart

Offenes Verfahren

IV.1.3) 	 Angaben zur Rahmenvereinbarung

Keine Rahmenvereinbarung

IV.1.8) 	 Angaben zum Beschaffungsübereinkommen (GPA)

Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkom-
men (GPA): Nein

IV.2) 	 Verwaltungsangaben

IV.2.2) 	 Schlusstermin für den Eingang der Angebote

9. September 2022, 9.00 Uhr

IV.2.4) 	 Sprache(n), in der (denen) Angebote eingereicht 
werden können

DE

IV.2.6) 	 Bindefrist des Angebots

Das Angebot muss gültig bleiben  
bis 8. November 2022.

IV.2.7) 	 Bedingungen für die Öffnung der Angebote

9. September 2022, 9.00 Uhr

Ort: Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen 
Nagelsweg 47, 20097 Hamburg

Angaben über befugte Personen und das Öff-
nungsverfahren:

Es sind keine Bieter oder bevollmächtigte Perso-
nen zum Öffnungsverfahren zugelassen.

ABSCHNITT VI: WEITERE ANGABEN

VI.1) 	 Angaben zur Wiederkehr des Auftrags

Dies ist ein wiederkehrender Auftrag: Nein

VI.2) 	 Angaben zu elektronischen Arbeitsabläufen

Aufträge werden elektronisch erteilt

Die elektronische Rechnungsstellung  
wird akzeptiert

Die Zahlung erfolgt elektronisch

VI.3) 	 Zusätzliche Angaben

Vergabeunterlagen in elektronischer Form:

Informationen zum Abruf der Vergabeunterla-
gen: siehe I.3).

Kommunikation:

Anfragen zum Verfahren können elektronisch 
über die B_I eVergabe (www.bi-medien.de) oder 
an die unter I.3) genannte Adresse gestellt wer-
den.

Angebotsabgabe:

Angebote können abgegeben werden:

– elektronisch mit Signatur,

– elektronisch in Textform.

Schriftliche Angebote sind nicht zugelassen!

Bei elektronischer Angebotsübermittlung in 
Textform ist der Bieter und die zur Vertretung 
des Bieters berechtigte natürliche Person zu 
benennen, bei elektronischer Angebotsübermitt-
lung ist das Angebot mit der geforderten Signatur 
zu versehen. Das Angebot ist zusammen mit den 
Anlagen bis zum Ablauf der Angebotsfrist über 
die B_I eVergabe (www.bi-medien.de) zu über-
mitteln.

Zugang zur elektronischen Kommunikation bzw. 
Angebotsabgabe als registrierter Nutzer der B_I 
eVergabe über den Menüpunkt – Meine Verga-
ben – unter dem B_I code D447871579 im Bereich 
– Mitteilungen – bzw. – Angebot –.

Informationen zu den Registrierungsmöglichkei-
ten sind zu finden unter:

https://bi-medien.de/ausschreibungsdienste.

VI.4) 	 Rechtsbehelfsverfahren/Nachprüfungsverfahren

VI.4.1) 	 Zuständige Stelle für Rechtsbehelfs-/Nachprü-
fungsverfahren

Offizielle Bezeichnung: 
Bundeskartellamt 
Villemombler Straße 76,  
53123 Bonn, DE 
Telefon: +49 (228)94990 
Fax: +49 (228)9499163

VI.5) 	 Tag der Absendung dieser Bekanntmachung

8. August 2022

Hamburg, den 8. August 2022

Die Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen 
– Bundesbauabteilung – 1110

Öffentliche Ausschreibung

Änderungsmitteilung

BWK, Anpassung WEA an 44. BImSchV, Nachrüstung 
SCR-Kat-System, Vergabe Nr. 22 A 0223

Verlängerung der Angebotsfrist:

Ändern von Datumsangaben  
in der Bekanntmachung unter:

Punkt i)

Ausführungsfristen:

Anstatt 19. September 2022 
muss es heißen 3. Oktober 2022
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Punkt o)

Ablauf der Angebotsfrist:

Anstatt 22. August 2022; 9.00 Uhr 
muss es heißen 5. September 2022; 9.00 Uhr

Ablauf der Bindefrist:

Anstatt 19. September 2022 
muss es heißen 3. Oktober 2022

Punkt s)

Eröffnungstermin

Anstatt 22. August 2022; 9.00 Uhr 
muss es heißen 5. September 2022; 9.00 Uhr

Hamburg, den 15. August 2022

Die Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen 
– Bundesbauabteilung – 1111

Offenes Verfahren

1)	 Bezeichnung und Anschrift der zur Angebotsabgabe 
auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden 
Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote oder Teil-
nahmeanträge einzureichen sind:

Behörde für Inneres und Sport – Polizei –,  
Mexikoring 33, 22297 Hamburg 
Deutschland

2)	 Verfahrensart (§§ 8 ff. UVgO)

Offenes Verfahren (EU) [VgV]

3)	 Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzu-
reichen sind (§ 38 UVgO):

Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf 
nur elektronisch erfolgen

4)	 Entfällt

5)	 Art der Leistung, Umfang der Leistung, sowie Ort der 
Leistungserbringung:

Rahmenvereinbarungen über den Kauf von verschie-
denen Personenkraftwagen für sämtliche Behörden, 
Ämter, Landesbetriebe und Hochschulen sowie ausge-
wählte Anstalten des öffentlichen Rechts und öffent
liche Unternehmen der Freien und Hansestadt Ham-
burg

Die Freie und Hansestadt Hamburg, vertreten durch 
die Zentrale Vergabestelle der Behörde für Inneres und 
Sport, beabsichtigt den Abschluss von Rahmenverein-
barungen mit möglichst vielen Fahrzeugherstellern, 
Generalvertretungen oder autorisierten Fachhändlern 
von Fahrzeugherstellern über den Kauf von verschie-
denen Personenkraftwagen (PKW) mit rein batterie
elektrischem Antrieb, mit Brennstoffzellen-Antrieb, 
mit Plug-In Hybrid Antrieb, mit alternativen Antrie-
ben (z. B. (mild-)Hybrid oder Gas) und mit herkömm-
lichen Antrieben (reine Verbrennungsmotoren mit 
Benzin und Diesel) für sämtliche Behörden, Ämter, 
Landesbetriebe und Hochschulen sowie ausgewählte 
Anstalten des öffentlichen Rechts und öffentliche 
Unternehmen der Freien und Hansestadt Hamburg. 
Der jährliche Bedarf liegt bei ca. 140 Fahrzeugen. Wei-
tere Anstalten des öffentlichen Rechts und öffentliche 
Unternehmen können während der gesamten Vertrags-
laufzeit hinzukommen.

Ort der Leistungserbringung: 22297 Hamburg

6)	 Losweise Ausschreibung: Ja
Angebote können abgegeben werden für: Bieter kann 
für alle Lose anbieten (aber auch für weniger).
Los-Nr. 1�  
Losname Personenkraftwagen mit rein batterieelektri-
schem Antrieb (BEV)
Beschreibung Personenkraftwagen mit rein batterie
elektrischem Antrieb (BEV)
Los-Nr. 2�  
Losname Personenkraftwagen mit Brennstoffzellen- 
Antrieb (FCEV)
Beschreibung Personenkraftwagen mit Brennstoffzel-
len-Antrieb (FCEV)
Los-Nr. 3�  
Losname Personenkraftwagen mit Plug-In Hybrid 
Antrieb (PHEV)
Beschreibung Personenkraftwagen mit Plug-In Hybrid 
Antrieb (PHEV)
Los-Nr. 4�  
Losname Personenkraftwagen mit alternativem 
Antrieb
Beschreibung Personenkraftwagen mit alternativem 
Antrieb
Los-Nr. 5�  
Losname Personenkraftwagen mit Benzinantrieb
Beschreibung Personenkraftwagen mit Benzinantrieb
Los-Nr. 6�  
Losname Personenkraftwagen mit Dieselantrieb
Beschreibung Personenkraftwagen mit Dieselantrieb

7)	 Zulassung von Nebenangeboten (§ 25 UVgO):
Nebenangebote sind nicht zugelassen

8)	 Ausführungsfrist(en):
Entfällt

9)	 Die elektronische Adresse unter der die Vergabeunter-
lagen abgerufen werden können:

https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/ 
evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/ 

5d3b27f2-e5cf-4886-97d5-25cd1ddcfd0d  
10)	 Ende der Teilnahme- oder Angebotsfrist und Ende der 

Bindefrist:
Teilnahme- oder Angebotsfrist: 19. Juli 2022,  
11.00 Uhr, Bindefrist: 31. Oktober 2022, 0.00 Uhr

11)	 Entfällt 
12)	 Entfällt
13)	 Folgende Nachweise/Erklärungen sind mit dem Ange-

bot einzureichen (liegen den Vergabeunterlagen bei):
Befähigung zur Berufsausübung:
–	 Identifikationsnummer
–	 Eintragung in das Berufs- oder Handelsregister
Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit:
–	 Erklärung zur wirtschaftlichen und finanziellen 

Leistungsfähigkeit
–	 Umsatzzahlen (EEA)
Technische und berufliche Leistungsfähigkeit:
–	 Erklärung zu den vorhandenen personellen und 

technischen Mitteln
–	 Erklärung zu vergleichbaren Leistungen
–	 Erklärung über die Inanspruchnahme einer Eig-

nungsleihe
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags:
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–	 Erklärung über das Nichtvorliegen von Ausschluss-
gründen nach den §§ 123, 124 GWB

–	 Erklärung über das Nichtvorliegen von Verfehlun-
gen (Gesetz zum Schutz fairen Wettbewerbs)

–	 Erklärung zur Tariftreue und zur Zahlung eines 
Mindestlohnes

–	 Erklärung zur sozialverträglichen Beschaffung 
(Beachtung der ILO-Kernarbeitsnormen)

–	 Erklärung zur umweltverträglichen Beschaffung
–	 Verpflichtung zur Zahlung von Steuern, Abgaben 

und Sozialversicherungsbeiträgen
–	 Eigenerklärung „5. RUS-Sanktionspaket“
Weitere Unterlagen
–	 Firmenangaben
–	 Preisblatt
–	 Erklärung zur Zusammenarbeit mit Electronics 

Watch
–	 Erklärung zum Zugang zu einem Konfigurator (für 

Behörden)
–	 Erklärung zu den Ansprechpartnern bei Abruf der 

Lieferung/Leistung
–	 Gestattungsvereinbarung LBV
–	 Gestattungsvereinbarung Feuerwehr Hamburg
–	 Liste der autorisierten Vertragswerkstätten/Gene-

ralvertretungen 
14)	 Zuschlagskriterien, sofern nicht in den Vergabeunter-

lagen genannt:

Niedrigster Preis  

Hamburg, den 3. August 2022

Die Behörde für Inneres und Sport
– Polizei – 1112

Öffentliche Ausschreibung

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg

Vergabenummer: SBH VOB ÖA 272-22 PF

Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Zubau 2 Klassen, Am Damm 47 in 22175 Hamburg

Bauauftrag: Sanitär und Heizung

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 44.000,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich: 
ca. Januar 2023 bis Juni 2023

Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
1. September 2022 um 10.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de

Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs-
plattform unter: https://hamburg.de/bauleistungen/.

Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga-
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.

Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.

Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.
Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post 
oder E-Mail.
Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
https://schulbau.hamburg/ausschreibungen/.
Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 29. Juli 2022

Die Finanzbehörde 1113

Offenes Verfahren
Verfahren: 

FB 2022001171 – Prüfung von Verwendungs-  
und Zwischennachweisen für den Europäischen Sozial-

fonds in Hamburg für den Zeitraum 2023 – 2027 
Auftraggeber:  

Finanzbehörde Hamburg
1)	 Bezeichnung und Anschrift der zur Angebotsabgabe 

auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden 
Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote oder Teil-
nahmeanträge einzureichen sind:
Finanzbehörde Hamburg
Gänsemarkt 36
20354 Hamburg
Deutschland
+49 40428231386
+49 40427310686
ausschreibungen@fb.hamburg.de

2)	 Verfahrensart (§§ 8 ff. UVgO):
Offenes Verfahren (EU) [VgV]

3)	 Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzu-
reichen sind (§ 38 UVgO):
Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf 
nur elektronisch erfolgen.
Die Angebote sind in deutscher Sprache abzufassen.

4)	 Maßnahmen zum Schutz der Vertraulichkeit (§ 29 
Absatz 3 UVgO) und ggf. Informationen zum Zugriff 
auf Vergabeunterlagen (§ 29 Abs. 3 UVgO):
Mit der webbasierte Ausschreibungslösung eVergabe 
wird die gesamte Prozesskette elektronisch abgebildet. 
Die Angebotsdaten werden auf dem Server verschlüs-
selt und die Daten mithilfe von HTTPS übertragen. 
Dadurch ist die Vertraulichkeit bei der elektronischen 
Angebotserstellung und -einreichung gesichert. Die 
Angebote können erst nach Verstreichen des Eröff-
nungstermins durch zwei Mitarbeiter der Vergabestelle 
entschlüsselt werden. Die eVergabe ist DSGVO kon-
form.

5)	 Art der Leistung, Umfang der Leistung, sowie Ort der 
Leistungserbringung:
Prüfung von Verwendungs- und Zwischennachweisen 
für den Europäischen Sozialfond in Hamburg für den 
Zeitraum 2023-2027
Die Freie und Hansestadt Hamburg (FHH)–Behörde 
für Arbeit, Gesundheit, Soziales, Familie und Integra-
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tion (Sozialbehörde)–als Auftraggeber (AG) beabsich-
tigt den Abschluss eines Vertrages über die risiko
basierte Prüfung von ESF-Verwendungsnachweisen 
für Projekte der Förderperiode 2021 bis 2027 aufgrund 
der Gewährung von Mitteln des Europäischen Sozial-
fonds (ESF) sowie der REACT EU Vorhaben der För-
derperiode 2014-2020 für die Prüfungsjahre 2022 bis 
2023. Rechtsgrundlage ist Art. 74 der VO (EU) 
2021/1060 bzw. Art. 125 Abs. 5 VO (EU) 1303/2013 
i.V.m. EU (VO) 2020/2221. Außerdem umfasst die zu 
beauftragende Leistung die Prüfung der Ausgaben für 
Technische Hilfe für das Jahr 2022.
Ort der Leistungserbringung: 22083 Hamburg

6)	 Anzahl, Größe und Art der Lose bei Losaufteilung  
(§ 22 UVgO): 
Losweise Ausschreibung: Nein  

7)	 Zulassung von Nebenangeboten (§ 25 UVgO):
Nebenangebote sind nicht zugelassen

8)	 Ausführungsfrist(en):
Vom 1. Februar 2023 bis 31. Dezember 2025
Danach verlängert er sich einmalig um vier weitere 
Jahre bis zum 31. Dezember 2029 für die Prüfungsjahre 
2025 bis 2028, wenn nicht einer der Vertragspartner 
6 Monate vor Ablauf des Vertrages schriftlich kündigt. 
Darüber hinaus ist eine weitere Verlängerung um 
maximal ein Jahr (längstens bis 31. Dezember 2030) 
möglich, sofern der Auftragnehmer diese Option 
schriftlich bis vier Monate vor Ende der Vertragslauf-
zeit anzeigt.

9)	 Vergabeunterlagen (§§ 29, 21 UVgO):
Die Vergabeunterlagen sind über die Veröffentlichungs-
plattform der Freien und Hansestadt Hamburg

https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/ 
evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/ 

79380520-2b7c-4373-91ad-8c48a070f248
elektronisch abrufbar. 

10)	 Ende der Teilnahme- oder Angebotsfrist und Ende der 
Bindefrist:
Teilnahme- oder Angebotsfrist:  
9. September 2022, 10.00 Uhr
Bindefrist: 31. Januar 2023, 0.00 Uhr

11)	 Entfällt
12)	 Entfällt
13)	 Unterlagen zur Beurteilung der Eignung und des 

Nichtvorliegens von Ausschlussgründen:
Der Vordruck „Eignung“ in den Vergabeunterlagen 
enthält bestimmte Eigenerklärungen als vorläufige 
Eignungsnachweise, die von den Bietern auf Verlangen 
durch (ggf. deutschsprachig übersetzte) Bescheinigun-
gen zu bestätigen sind. Der Vordruck ist zusammen mit 
dem Angebot vorzulegen .
Zusätzlich sind folgende Unterlagen mit dem Angebot 
vorzulegen. 
Es wird ausdrücklich auf die zu diesem Verfahren ver-
öffentlichte Bekanntmachung im EU-Amtsblatt und 
die dort aufgeführten Eignungskriterien und –nach-
weise verwiesen.

14)	 Zuschlagskriterien, sofern nicht in den Vergabeunter-
lagen genannt (§ 43 UVgO):
100 % Preis

Hamburg, den 29. Juli 2022

Die Finanzbehörde 1114

Offenes Verfahren
Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg
Vergabenummer: SBH VOB OV 205-22 JS
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Sanierung der Berufsschule BS 08, 
Ladenbeker Furtweg 159 in 22115 Hamburg
Bauauftrag: Maler
Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 381.000,– Euro
Ausführungsfrist voraussichtlich: 
ca. November 2022 bis September 2023
Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
1. September 2022 um 10:00 Uhr
Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.
Kontaktstelle: SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de
Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs-
plattform unter: https://hamburg.de/bauleistungen/
Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga-
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.
Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.
Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.
Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post 
oder E-Mail.
Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
https://schulbau.hamburg/ausschreibungen/.
Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 5. August 2022

Die Finanzbehörde 1115

Offenes Verfahren

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg
Vergabenummer: SBH VgV OV 033-22 DK
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Sanierung Einfeldhalle Gebäude 12, Stengelestraße 38  
in 22111 Hamburg
Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 14.000,– Euro
Ausführungszeitraum voraussichtlich: 
ca. Oktober 2022 bis März 2023
Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
6. September 2022 um 12.00 Uhr
Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.
Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
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Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de 
Telefax: 040 / 4 27 31 - 01 43

Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs-
plattform unter: 	  
https://www.hamburg.de/lieferungen-und-leistungen/.

Hinter „LINK Bieterportal“ sind im Bieterportal die Ver-
gabeunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.

Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.

Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.

Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post 
oder E-Mail.

Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
https://www.schulbau.hamburg/ausschreibungen/

Ein Versand der „Fragen & Antworten“ per E-Mail erfolgt 
nur dann automatisch aus der elektronischen Vergabe, 
sofern Sie als Bieter im Bieterportal registriert sind und als 
solcher angemeldet auf die Ausschreibung zugegriffen 
haben.

Hamburg, den 8. August 2022

Die Finanzbehörde 1116

Offenes Verfahren
Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg

Vergabenummer: SBH VOB OV 222-22 IE

Verfahrensart: Offenes Verfahren

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Abriss Hammer Str. , Hammer Straße 124  
in 20537 Hamburg

Bauauftrag: Abbruch

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 371.000,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich: 
ca. Oktober 2022 bis Februar 2023

Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
6. September 2022 um 10.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de

Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs-
plattform unter: https://hamburg.de/bauleistungen/.

Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga-
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.

Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.

Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.

Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post 
oder E-Mail.

Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
https://schulbau.hamburg/ausschreibungen/.

Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 9. August 2022

Die Finanzbehörde 1117

Offenes Verfahren

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg

Vergabenummer: SBH VOB OV 224-22 CR

Verfahrensart: Offenes Verfahren

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Ersatzbau Schule Kamminer Straße, Kamminer Straße 4  
in 22147 Hamburg

Bauauftrag: Sonnenschutz

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 61.000,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich: 
ca. Oktober 2022 bis Januar 2023

Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
6. September 2022 um 10.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de

Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs-
plattform unter: https://hamburg.de/bauleistungen/.

Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga-
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.

Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.

Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.

Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post 
oder E-Mail.

Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
https://schulbau.hamburg/ausschreibungen/.

Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 9. August 2022

Die Finanzbehörde 1118
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Offenes Verfahren

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg

Vergabenummer: SBH VOB OV 225-22 IE

Verfahrensart: Offenes Verfahren

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Ersatzbau Schule Kamminer Straße, Kamminer Straße 4  
in 22147 Hamburg

Bauauftrag: Tischler Innentüren

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 152.000,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich: 
ca. Februar 2023 bis Juni 2023

Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
6. September 2022 um 10.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de

Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs-
plattform unter: https://hamburg.de/bauleistungen/.

Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga-
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.

Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.

Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.

Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post 
oder E-Mail.

Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
https://schulbau.hamburg/ausschreibungen/.

Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 9. August 2022

Die Finanzbehörde 1119

Offenes Verfahren

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg

Vergabenummer: SBH VOB OV 226-22 CR

Verfahrensart: Offenes Verfahren

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Ersatzbau Schule Kamminer Straße, Kamminer Straße 4  
in 22147 Hamburg

Bauauftrag: Metallbau Innentüren

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 176.000,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich: 
ca. Februar 2023 bis Juni 2023

Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
6. September 2022 um 10.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.
Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de
Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs-
plattform unter: https://hamburg.de/bauleistungen/.
Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga-
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.
Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.
Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.
Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post 
oder E-Mail.
Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
https://schulbau.hamburg/ausschreibungen/.
Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 9. August 2022

Die Finanzbehörde 1120

Öffentliche Ausschreibung
Verfahren: FB 2022000971 – Tresen- und Sicherheits-

dienstleistungen in der Staatlichen Jugendmusikschule 
in Hamburg (JMS)

Auftraggeber: Finanzbehörde Hamburg
1)	 Bezeichnung und Anschrift der zur Angebotsabgabe 

auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden 
Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote oder Teil-
nahmeanträge einzureichen sind:
Finanzbehörde Hamburg
Gänsemarkt 36
20354 Hamburg
Deutschland
+49 40428231386
+49 40427310686
ausschreibungen@fb.hamburg.de

2)	 Verfahrensart (§§ 8 ff. UVgO)
Öffentliche Ausschreibung [UVgO]   

3)	 Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzu-
reichen sind (§ 38 UVgO):
Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf 
nur elektronisch erfolgen 
Die Angebote sind in deutscher Sprache abzufassen.

4)	 Maßnahmen zum Schutz der Vertraulichkeit (§ 29 
Absatz 3 UVgO) und Informationen zum Zugriff auf 
Vergabeunterlagen (§ 29 Abs. 3 UVgO): 

	 Mit der webbasierte Ausschreibungslösung eVergabe 
wird die gesamte Prozesskette elektronisch abgebildet. 
Die Angebotsdaten werden auf dem Server verschlüs-
selt und die Daten mithilfe von HTTPS übertragen. 
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Dadurch ist die Vertraulichkeit bei der elektronischen 
Angebotserstellung und -einreichung gesichert. Die 
Angebote können erst nach Verstreichen des Eröff-
nungstermins durch zwei Mitarbeiter der Vergabestelle 
entschlüsselt werden. Die eVergabe ist DSGVO kon-
form. 

5)	 Art der Leistung, Umfang der Leistung, sowie Ort der 
Leistungserbringung:

Tresen- und Sicherheitsdienstleistungen in der Staat
lichen Jugendmusikschule in Hamburg (JMS)

Die Freie und Hansestadt Hamburg (FHH) – Finanz-
behörde – als Auftraggeber (AG) beabsichtigt den 
Abschluss eines Vertrages über die Tresen- und Sicher-
heitsdienstleistungen in der Staatlichen Jugendmusik-
schule in Hamburg (JMS) für die Zeit ab dem 1. Feb-
ruar 2023 bis zum 31. Januar 2025. Darüber hinaus 
besteht die viermalige Option der Verlängerung um 
jeweils ein Jahr bis maximal 31. Januar 2029.

Ort der Leistungserbringung: 20148 Hamburg 

6)	 Losweise Ausschreibung: Nein

7)	 Zulassung von Nebenangeboten (§ 25 UVgO):

Nebenangebote sind nicht zugelassen

8)	 Ausführungsfrist(en):

Vom 1. Februar 2023 bis 31. Januar 2025 �  
Darüber hinaus besteht die viermalige Option der Ver-
längerung um jeweils ein Jahr bis maximal 31. Januar 
2029.

9)	 Vergabeunterlagen (§§ 29, 21 UVgO): 

Die Vergabeunterlagen sind über die Veröffentli-
chungsplattform der Freien und Hansestadt Hamburg

https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/ 
evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/ 

e4f1ae3a-8583-4e96-a8a7-6f6f9b2e17a2

elektronisch abrufbar.

10)	 Ende der Teilnahme- oder Angebotsfrist und Ende der 
Bindefrist:

Teilnahme- oder Angebotsfrist:  
25. August 2022, 10.00 Uhr 
Bindefrist: 31. Januar 2023, 0.00 Uhr

11)	 Entfällt

12)	 Entfällt

13)	 Unterlagen zur Beurteilung der Eignung und des 
Nichtvorliegens von Ausschlussgründen:

	 Der Vordruck „Eignung“ in den Vergabeunterlagen 
enthält bestimmte Eigenerklärungen als vorläufige 
Eignungsnachweise, die von den Bietern auf Verlangen 
durch (ggf. deutschsprachig übersetzte) Bescheinigun-
gen zu bestätigen sind. Der Vordruck ist zusammen mit 
dem Angebot vorzulegen.

	 Zusätzlich sind folgende Unterlagen mit dem Angebot 
vorzulegen:

Gemäß Ziffer 1.8 der Leistungsbeschreibung sind wei-
terhin einzureichen:

– Referenzen

– Zertifikat Qualitätsmanagement

Beachten Sie die Anforderungen hierzu in Ziffer 1.8 
der Leistungsbeschreibung.

Zudem ist das Objekt gem. Ziffer 1.6 der Leistungsbe-
schreibung im Rahmen der dort genannten Fristen zu 
besichtigen. 

14)	 Zuschlagskriterien, sofern nicht in den Vergabeunter-
lagen genannt (§ 43 UVgO):
Wirtschaftlichstes Angebot: 
UfAB 2018: Einfache Richtwertmethode  

Hamburg, den 15. August 2022

Die Finanzbehörde 1121

Öffentliche Ausschreibung
1)	 Bezeichnung und Anschrift der zur Angebotsabgabe 

auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden 
Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote oder Teil-
nahmeanträge einzureichen sind:
Universität Hamburg
Mittelweg 124
20148 Hamburg
Deutschland
+49 40239512234
strategischereinkauf@uni-hamburg.de

2)	 Verfahrensart (§§ 8 ff. UVgO):
Öffentliche Ausschreibung [UVgO]

3)	 Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzu-
reichen sind (§ 38 UVgO):
Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf 
nur elektronisch erfolgen

4)	 Entfällt
5)	 Art der Leistung, Umfang der Leistung, sowie Ort der 

Leistungserbringung:
Rahmenvereinbarung über den Bezug von Adobe-Miet-
lizenzen
Die Universität Hamburg ist mit über 42.000 Studen-
ten die größte Universität in der Freien und Hansestadt 
Hamburg, die größte Forschungs- und Ausbildungs-
einrichtung in Norddeutschland und eine der größten 
Hochschulen in Deutschland. Im Herzen der Freien 
Hansestadt Hamburg gelegen, bietet die Universität 
ein vielfältiges Lehrangebot und exzellente Forschung.
Das Regionale Rechenzentrum der Universität Ham-
burg (RRZ) ist der zentrale IT-Dienstleister der Uni-
versität Hamburg. Es bietet ein breites Spektrum an 
zentralen IT-Services an, wie etwa E-Mail, WWW, 
Datei- und Druckdiensten, E-Learning- oder Verwal-
tungsapplikationen. Viele IT-Services des RRZ werden 
auch kooperativ von anderen Hochschulen genutzt.
Unter anderem werden am RRZ Adobe-Mietlizenzen 
für unterschiedlichste Anwendungen in Forschung 
und Lehre benötigt. Diese Vergabeverfahren basiert 
auf dem Adobe-Rahmenvertrag „ETLA Point Consor-
tium“ (Rahmenvertrag für die deutschen Hochschulen 
zur Beschaffung von Adobe-Lizenzen), abgeschlossen 
zwischen der Adobe Systems Software Ireland Ltd und 
dem Leibnitz-Rechenzentrum der Bayerischen Akade-
mie für Wissenschaften.
Ziel ist der Abschluss einer Rahmenvereinbarung mit 
einem Handelspartner über den Bezug von Adobe-
Mietlizenzen, beginnend ab dem 23. November 2022 
für insgesamt 36 Monate.
Ort der Leistungserbringung: 20148 Hamburg

6)	 Anzahl, Größe und Art der Lose bei Losaufteilung  
(§ 22 UVgO): 
Losweise Ausschreibung: Nein

7)	 Zulassung von Nebenangeboten (§ 25 UVgO):
Nebenangebote sind nicht zugelassen
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8)	 Entfällt  

9)	 Elektronische Adresse, unter der die Vergabeunter
lagen abgerufen werden können oder die Bezeichnung 
und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen 
abgibt oder bei der sie eingesehen werden können:

Vergabenummer: UHH_2022032_ÖA

https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/ 
evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/ 

24d56a03-34a6-4008-9dfa-28c88e1d7506  

10)	 Ende der Teilnahme- oder Angebotsfrist und Ende der 
Bindefrist:

	 Teilnahme- oder Angebotsfrist:  
12. September 2022, 9.00 Uhr

	 Bindefrist: 31. Dezember 2022, 00.00 Uhr  

11)	 Entfällt 

12)	 30 Tage netto  

13)	 Entfällt 

14)	 Zuschlagskriterien, sofern nicht in den Vergabeunter-
lagen genannt (§ 43 UVgO):

Niedrigster Preis

Hamburg, den 9. August 2022

Universität Hamburg 1122
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Terminsbestimmung
417 K 11/21. Zum Zwecke der Auf-

hebung der Gemeinschaft soll am Don-
nerstag, 27. Oktober 2022, 10.00 Uhr, 
Vereinigte 5 Hamburger Logen, 
Goethesaal, Welckerstraße 8, 20354 
Hamburg, öffentlich Versteigert wer-
den.

Grundbucheintragung: Eingetragen 
im Grundbuch von Bergedorf, Gemar-
kung Bergedorf, Flurstück 1039, Wirt-
schaftsart und Lage Gebäude- und 
Freifläche, Anschrift Am Baum 49, 
579 m², Blatt 3661 BV1.

Objektbeschreibung/Lage laut An
gabe des Sachverständigen: Zweifami
lienhaus, Baujahr etwa 1900, Anbau 
etwa 1957, Veranda-Anbau etwa 1995, 
Gesamtwohnfläche etwa 208,85 m², un
terteilt auf etwa 124,95 m² im Erdge-
schoss und etwa 83,9 m² im Oberge-
schoss, voll unterkellert, Gasheizung, 
Garage, Garten. Das Gebäude ist frei 
von Mietverhältnissen.

Verkehrswett: 950.000,– Euro.

Der Versteigerungsvermerk ist am 
24. August 2021 in das Grundbuch ein-
getragen worden. 

Weitere wichtige Hinweise: Einlass 
ist ab 9.15 Uhr.

Es wird ausdrücklich darauf hinge-
wiesen, dass sich der Ort der Versteige-
rung nicht im Gebäude des Amtsge-
richts Hamburg-Bergedorf befindet.

Zusätzlicher wichtiger Hinweis  
aufgrund der Corona-Pandemie:

Am Terminstag finden die zu die-
sem Zeitpunkt geltenden Bestimmun-
gen Anwendung (zum Beispiel Masken-
pflicht, Mindestabstand etc.). Sofern 
für den Goethesaal bis dahin wieder 
Zugangsbeschränkungen bestehen soll-
ten, werden Bietinteressenten, die eine 
gesetzliche Bietsicherheit gemäß §  69 
ZVG vorweisen können, vorrangig ein-
gelassen.

Aufforderung:

Rechte, die zur Zeit der Eintragung 
des Versteigerungsvermerks aus dem 
Grundbuch nicht ersichtlich waren, 
sind spätestens im Versteigerungster-
min vor der Aufforderung zur Abgabe 
von Geboten anzumelden und, wenn 
der Antragsteller widerspricht, glaub-
haft zu machen, widrigenfalls sie bei 
der Feststellung, des geringsten Gebo-
tes nicht berücksichtigt und bei der 
Verteilung des Versteigerungserlöses 
den übrigen Rechten nachgesetzt wer-
den.

Wer ein Recht hat, das der Verstei-
gerung des Grundstücks oder des nach 
§ 55 ZVG mithaftenden Zubehörs ent-
gegensteht, wird aufgefordert, vor der 
Erteilung des Zuschlags die Aufhebung 
oder einstweilige Einstellung des Ver-
fahrens herbeizuführen, widrigenfalls 
für das Recht der Versteigerungserlös 
an die Stelle des versteigerten Gegen-
standes tritt.

Hamburg, den 19. August 2022

Das Amtsgericht 
Hamburg-Bergedorf

Abteilung 417 1123

Terminsbestimmung
541 K 1/21. Zum Zwecke der Aufhe-

bung der Gemeinschaft soll am Mitt-
woch, 5. Oktober 2022, 9.30 Uhr, 
Raum 18, Sitzungssaal, Amtsgericht 
Hamburg-Blankenese, Dormienstraße 
7, 22587 Hamburg, öffentlich verstei-
gert werden:

Grundbucheintrag: Eingetragen im 
Grundbuch von Dockenhuden zu ja 1/2 
Anteil an Gemarkung Dockenhuden, 
Flurstück 5780, Wirtschaftsart und 
Lage Gebäude- und Freifläche, Woh-
nen, Anschrift Zassenhausweg 77, 
114 m², Blatt 9511.

Objektbeschreibung: Mittelreihen-
haus, Baujahr um 2009, etwa 112,7 m² 
Wohnfläche, 4 Zimmer, 2 Sanitär-

räume, (Dach-) Terasse. Im Übrigen 
wird auf das Sachverständigengutach-
ten Bezug genommen. Nach derzeiti-
gem Stand sind in Abteilung II und III 
des Grundbuches Rechte zu überneh-
men. 

Verkehrswert: 590.000,– Euro.

Der Versteigerungsvermerk ist am 
12. Februar 2021 in das Grundbuch 
eingetragen worden.

Hinweis: Es wird um Beachtung gebe-
ten, dass im Gebäude und während der 
Versteigerung ggf. eine Mund-Nase-Be-
deckung zu tragen ist. Bitte achten Sie 
auch auf evtl. weitere Hinweise und 
Verfügungen vor Ort.

Aufforderung:

Rechte, die zur Zeit der Eintragung 
des Versteigerungsvermerks aus dem 
Grundbuch nicht ersichtlich waren, 
sind spätestens im Versteigerungster-
min vor der Aufforderung zur Abgabe 
von Geboten anzumelden und, wenn 
der Antragsteller widerspricht, glaub-
haft zu machen, widrigenfalls sie bei 
der Feststellung des geringsten Gebotes 
nicht berücksichtigt und bei der Vertei-
lung des Versteigerungserlöses den 
übrigen Rechten nachgesetzt werden.

Wer ein Recht hat, das der Verstei-
gerung des Grundstücks oder des nach 
§ 55 ZVG mithaftenden Zubehörs ent-
gegensteht, wird aufgefordert, vor der 
Erteilung des Zuschlags die Aufhebung 
oder einstweilige Einstellung des Ver-
fahrens herbeizuführen, widrigenfalls 
für das Recht der Versteigerungserlös 
an die Stelle des versteigerten Gegen-
standes tritt.

Hamburg, den 19. August 2022

Das Amtsgericht 
Hamburg-Blankenese

Abteilung 541
1124

Gerichtliche Mitteilungen
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Gläubigeraufruf

Der Verein Aktiv mit Blinden und Sehbehinderten e.V. 
(Amtsgericht Hamburg, VR 14605), abgekürzt Ambus e.V., 
ist aufgelöst worden. Zum Liquidator wurde Herr Reiner 
Nissen, Schoolstraat 5, 25860 Olderup, bestellt. Die Gläubi-
ger werden gebeten, ihre Ansprüche unter der oben angege-
benen Adresse bei dem Verein anzumelden.

Olderup, den 28. Mai 2022

Der Liquidator 1125

Gläubigeraufruf

Der Verein Förderkreis für Literatur in der Mathilde  
e.V. (Amtsgericht Hamburg, VR 18973), ist aufgelöst wor-
den und befindet sich in Liquidation. Zu Liquidatoren 
wurden Herr Jens Heyne und Herr Thomas Nast, bestellt. 
Die Gläubiger werden gebeten, ihre Ansprüche bei den 
Liquidatoren anzumelden.

Hamburg, den 21. Juni 2022

Dir Liquidatoren 1126

Gläubigeraufruf

Der Verein „Freunde der Seefahrt e.V.“ in Hamburg 
(Amtsgericht Hamburg, VR 19965) hat seine Auflösung 
beschlossen. Zum Liquidator ist Herr Michael Gerhardt, 
Frustbergstraße 29 A, 22453 Hamburg, bestellt. Etwaige 
Gläubiger des Vereins werden gebeten, ihre Ansprüche bei 
dem Liquidator anzumelden.

Hamburg, den 12. Juli 2022

Der Liquidator 1127

Gläubigeraufruf
Der Verein Humanitäre Hilfe Jantar e.V. (Amtsgericht 

Hamburg, VR 14024) mit Sitz in Hamburg, ist aufgelöst 
worden.

Die Gläubiger werden gebeten, ihre etwaigen Ansprüche 
bei dem Liquidator Guido Prühs, Kreienkoppel 9, 22399 
Hamburg, anzumelden.

Hamburg, den 2. August 2022

Der Liquidator 1128
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Sonstige Mitteilungen
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